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WEGWEISEND 
IM TOURISMUS
Wir entwickeln mit Ihnen 
zukunftsfähige Strategien 
und begleiten notwendige 
Veränderungsprozesse.
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Bild: freepik

DER GAST VON MORGEN#1

Veränderte Grundbedürfnisse

TI der Zukunft: Tourist-Infos als Flagshipstores 

Quelle: dwif 2016, in Anlehnung an Farin Parrot (google.com/+FarinParrot)
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Nicht alle Gäste sind gleich digital!

TI der Zukunft: Tourist-Infos als Flagshipstores 

Quelle: dwif 2016 nach www.destatis.de, DIVSI Milieu Studie  2012, Digitalindex 2015

DIGITALE MILIEUS HEUTE … UND IN 20 JAHREN
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Wachsende Kompetenz erfahrener und informierter Kunden

TI der Zukunft: Tourist-Infos als Flagshipstores 

Quelle: dwif 2017 

Veränderung der Rahmenbedingungen
Reisedauer Motive

Qualität

Verfügbarkeit von 
Informationen (24h)

Mobiles und digitales 
Buchungsverhalten

Der Gast von morgen
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Bild: freepik

Künstliche 
Intelligenz auf dem 

Vormarsch

Was nicht digital 
existiert, wird nicht 

gefunden!

Erste Suche in Internet
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Quelle: Google (Stand Februar 2019)
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Airbnb Experiences: Plattform erweitert sein Angebot um 
Unterhaltungsprogramm vor Ort 

Quelle: www.airbnb.de/experiences
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!
Die Gäste reisen bereits 

vollumfassend informiert an, 
wissen genau, was sie wollen und 

von ihrem Urlaub erwarten.
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?
Warum sollte ein Gast bei vollum-

fänglicher digitaler Verfügbarkeit von 
Informationen überhaupt noch eine 

Tourist-Info vor Ort besuchen?

„Instagrammable“
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Bildquelle: ADDICTIVE STOCK/Fotolia 

!
Die Gäste sind im digitalen 

Zeitalter gleichzeitig Kunden & 
Kollegen
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?
Was bedeutet das für den 
Service in einer Tourist-

Information?

Bild:  rawpixel@unsplash

GÄSTESERVICE MUSS NEU GEDACHT 
WERDEN#2
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Bild: dwif 2019

Erfolgsfaktoren der TI der Zukunft

Folie 20 TI der Zukunft: Tourist-Infos als Flagshipstores 

Quelle: dwif 2019

Identität

Individualisierung

Erlebnis-
orientierung

Service-
qualität

Orientierung 
nach innen Erfolgs-

faktoren 

Datenqualität

19

20



Seite 11 Fachtagung: Die Tourist Information der Zukunft, Weißenburg, 28. Juni 2019

Tourist information der Zukunft: Tourist-Infos als Flagshipstores

Tourist-Information der Zukunft

TI der Zukunft: Tourist-Infos als Flagshipstores 

Quelle: „Die Zukunft der Tourist-Informationen in Brandenburg“ 2017, Bilder: freepik

Gäste emotional 
packen

Informationen 
(digital) sicherstellen

Mit persönlicher & 
individueller                   

Beratung überraschen

Folie 21

!
Tourist Information als Markenkontaktpunkt 

und Schnittstelle zwischen 
persönlich/unpersönlich, analog/digital, 

klassisch/modern verstehen.
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Quelle: dwif/ TRIAD Berlin 2017; SmartTI Konzeptskizze; Bild: Jacek Dylag / Unsplash.com

Erweiterung der Zielgruppen: Mehr als nur Information für Gäste

Gäste

Information 
& Erlebnis
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Selbstdarstellung/ 
Vertrieb

Bevölkerung
Attraktive 

Lebensbedingungen 
& gute Infrastruktur

Partner/
Leistungsträger

Qualität & 
Produktentwicklung

Überdenken der Raumkonzepte

TI der Zukunft: Tourist-Infos als Flagshipstores 

Quelle: dwif 2019 auf Basis DestinationCamp 2018

LOUNGE

LOCAL GENIUS BAR

SHOWROOM

EVENTBEREICH

ORIENTIERUNG 
DURCH SCOUTS

ORIENTIERUNG
• Scouts als Markenbotschafter 

und für erste Orientierung
• Einsatz auch an anderen 

Markenkontaktpunkten

MITTE DES RAUMS
• Digitales Erlebnis des Ortes 

oder spezieller Aktivitäten 
• Lust auf mehr, Lust die 

Destination zu entdecken

HAUPTFUNKTIONSINSEL AM 
ENDE DES RAUMS 
• TI-Mitarbeiter punkten mit 

Ortskenntnis und als 
Markenbotschafter

KAUFEN & 
PROBIEREN

INNENAUFTRITT
• Eintritt und erste 

Orientierung entscheidend 
• Schlussattraktion kurz vor 

dem Verlassen

PROBIEREN & KAUFEN
• Strategische Platzierung der 

Produkte 
• Genusswelt mit regionalen 

Spezialitäten

AUßENAUFTRITT
• Integration in den 

öffentlichen Stadtraum
• Einblicke gewähren und 

Hemmschwellen vermeiden 
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Individualität (z.B. individuelle Reiseplanung)

Konnektivität (digital und interaktiv)

Authentizität / Lokalität (authentische Geschichten)

Identität (z.B. identitätsstiftende Souvenirs)

Kooperationen (z.B. Partnerbereiche)

Standort (z.B. Einbindung des Umfelds)

Erfolgsfaktoren für das Vor-Ort-Erlebnis

TI der Zukunft: Tourist-Infos als Flagshipstores 

Quelle: dwif/ TRIAD Berlin 2017; SmartTI Konzeptskizze

Folie 25

!
„Es geht nicht nur darum, eine TI digitaler zu 

machen. Entscheidend ist es, sich mit der 
Reichweite seiner Informationen zu befassen.“

Stefan Huber, Hubermedia GmbH
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Schaffung von Markenkontaktpunkten außerhalb der TI

TI der Zukunft: Tourist-Infos als Flagshipstores 

Quelle: dwif 2019

Attraktionen

Gastronomie

Beherbergung

Zentrale Orte

Einzelhandel Mobilität

i
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!
Der Gast geht nicht mehr in die 
Tourist Information, weil er sich 
INFORMIEREN, sondern weil er 

etwas ERLEBEN will!
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Bild. sharon-pittaway@unsplash

BEISPIELE#3

Erfurt- Digitaler Showroom nicht nur für Gäste

St. Moritz - Mitarbeiter als Ausflugsberater und Geheimtippvermittler

Tegernsee/Schliersee - TI als Showroom der Region

Wien - Information und Lenkung, wo die höchsten Frequenzen sind durch mobile Tourist-Informationen

Schottland - Mehr Markenkontaktpunkte durch Botschafter-Netzwerk vor Ort

Stuttgart - Digitale Informationen an der Touchwall & Kooperation mit regionalen Marken

Sächsische Schweiz - Digitale Infoterminals an verschiedenen Markenkontaktpunkten

Augmented Reality/Virtual Reality - Nutzung neuer Darstellungsformen

Berlin - Geheimtipps und Empfehlungen per App

Region Leipzig - Durch Kooperationen mit Buchungsplattformen werden Freizeitangebote online buchbar 
gemacht

Übersicht der Beispiele

Quelle: dwif 2019
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Bild. sharon-pittaway@unsplash

HANDLUNGSEMPFEHLUNGEN#4

Handlungsempfehlungen - Strategieebene

TI der Zukunft: Tourist-Infos als Flagshipstores 

Marke: Installieren Sie Ihre Marke oder die Marken-
identität Ihrer Region im Vor-Ort-Erlebnis

Reichweite  erhöhen: Identifizieren Sie die Markenkontakt-
punkte im Ort und berücksichtigen Sie diese beim 
Informationskonzept

Mehr als „nur“ Gäste: Prüfen und erweitern Sie Ihren                          
Zielgruppenansatz - Gäste, Leistungsträger, Einheimische,  
Unternehmen/ Beschäftigte

Thematischer Fokus: Vermitteln Sie Ihre Besonderheiten 
und Kernthemen - emotional und spektakulär

Quelle: dwif 2019

Datenqualität: Digitalisieren Sie Ihr Angebot - Informationen, 
Prozesse, Datensysteme - digitalisieren, optimieren, vernetzen

Persönliches Erlebnis: Verstehen Sie Ihre Aufgabe nicht nur als 
Informationsgeber sondern als persönlicher Erlebnisanbieter!

Folie 32

Bild: iStock.com_baona
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Handlungsempfehlungen – Erlebnis in der Tourist Information
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Printmaterial: Vermeiden Sie eine Papierschlacht

Quelle: dwif 2019

Bedarfsorientierung: Gewährleisten Sie einen 
gästefreundlichen Service & Öffnungszeiten

Raumkonzept: Schaffen Sie Überraschungsmomente, 
Aufenthalts- und Begegnungsmöglichkeiten und Erlebnisse

Schaufenster: Verstehen Sie eine Tourist Information als 
„Showroom“ Ihres Ortes bzw. Ihrer Region

Persönliches Erlebnis: Machen Sie Ihre Mitarbeiter zu 
Beratern, Impulsgebern, Wunscherfüllern

Folie 33

Partnerschaften: Vernetzen Sie Serviceleistungen vor Ort

Bild: © vom/Fotolia

Bildquelle: dwif 2017

ORTSBILD „AUFMÖBELN“: 
GÄSTEBRILLE AUFSETZEN 
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Bild: iStock.com/Alexey_R
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Büro Berlin

Marienstraße 19-20
10117 Berlin

Büro München 

Sonnenstraße 27
80331 München

www.dwif.de

Ihr Ansprechpartner

Leiter Destinationsmanagement

m.seibold@dwif.de
089 / 237 028 9-19

MARKUS SEIBOLD
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